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Berlin, den 05. Dezember 2021 

 

Liebe Kolleg*innen, 

 

hiermit bewerbe ich mich als stellvertretende Fraktionsvorsitzende unserer 

grünen Bundestagsfraktion für den Fachbereich 1 mit den Themen Haushalt, 

Finanzen, Wirtschaft, Arbeit und Soziales. 

 

Vor uns liegt jetzt eine ganz neue Zeit: in Regierungsverantwortung, in der auf 

Bundesebene noch nie dagewesenen Ampelkoalition zusammen mit Sozial- und 

Freidemokraten. Ich freue mich auf diese Herausforderung. Als Leiterin der AG 

22 Haushalt und Finanzen durfte ich den Koalitionsvertrag mitverhandeln. Ich 

weiß um seine Stärken! Und ich weiß, worauf wir Augenmerk legen müssen, 

damit die guten grünen Verhandlungserfolge nicht unter die Räder geraten! 

Für beides möchte ich mich mit all meiner Kraft und Erfahrung einsetzen. Die 

sozial-ökologische Transformation, das Jahrzehnt der Klimainvestitionen, der 

Pfadwechsel auf das 1,5 Grad Ziel, und das alles sozial gerecht - nicht weniger 

sollte unser Anspruch sein. 

 

Seit inzwischen über 20 Jahren mache ich in diesem zentralen Themenbereich für 

uns Grüne Politik: 12 Jahre davon im Bundestag im Bereich Finanzen, davor war 

ich 10 Jahre im Berliner Abgeordnetenhaus wirtschaftspolitische Sprecherin. Die 

letzten 12 Jahre war ich außerdem fast durchgängig die stellvertretende 

Koordinatorin des Arbeitskreises 1.  

 

Viele von Euch kennen mich deshalb schon lange und würden mich hoffentlich 

als eine Person beschreiben, die sowohl die Konfliktfähigkeit als auch die nötige 

Kompromissfähigkeit mitbringt, die es für diese Aufgabe braucht. Denn es wird  
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Konflikte mit unseren Koalitionspartnern geben – das ist klar. Und es wird 

wichtig sein, sie mit Verhandlungsgeschick gut im Sinne unserer gemeinsamen 

grünen Sache zu lösen. 

 

Wir konnten große Erfolge im Bereich Wirtschaft, Arbeit und Soziales, Haushalt 

und Finanzen erringen: stellvertretend möchte ich die finanzielle Sicherung der 

Klimawende mit 30 Milliarden € jährlich aufzählen, die Kindergrundsicherung 

oder das Bargeldverbot beim Immobilienkauf als Punktsieg gegen Geldwäsche. Ich 

möchte hiermit den Dank auch an all jene aus unserer Fraktion weiterreichen, die 

das möglich gemacht haben – alle beteiligten Abgeordnete, wie Mitarbeiter- und 

Referent*innen. 

 

Ich freue mich jetzt auf die Zusammenarbeit mit „unserem“ Wirtschafts- und 

Klimaschutzministerium, mit Robert und dem tollen Team, das er gewinnen 

konnte. Es wird eine wichtige Aufgabe bleiben, die sozial-ökologische 

Transformation als Querschnittsaufgabe verschiedener Fachbereiche zu verankern 

- auch innerhalb unserer Fraktion. Wir sollten über die erneute Einrichtung einer 

Projektgruppe 1,5 Grad Pfad oder andere Formen der Zusammenarbeit zum 

regelmäßigen Austausch nachdenken. 

 

Das gilt natürlich auch für andere Querschnittsthemen wie 

Geschlechtergerechtigkeit, Europa- und Außenhandelspolitik oder die soziale 

Sicherung aller Gesellschaftsbereiche: von Gesundheit und Pflege über Kultur bis 

hin zu Wohnen oder Migration. Unsere Fähigkeit zum substanziellen inhaltlichen 

Diskurs ist eine Stärke, die wir auch in Regierungszeiten nicht verlieren sollten.   

 

Dabei glaube ich, dass wir alle auch gewinnen durch Perspektivwechsel. So bin 

ich seit 1988 Berlinerin, Wahlkreis Charlottenburg-Wilmersdorf, und bringe 

natürlich die Lebensrealität einer linksalternativen Großstadt mit: mit  
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explodierenden Mieten, im Schnitt immer noch niedrigen Einkommen und 

trotzdem zu großem ökologischen Fußabdruck.  

 

Ich kenne aber auch sehr gut die ländliche Perspektive: Denn ich bin 

aufgewachsen im CDU-dominierten Emsland in Niedersachsen. Meine Eltern 

haben dort ein Maschinenbauunternehmen aufgebaut. Meine Diplomarbeit habe 

ich zur Europäischen Agrarpolitik geschrieben.  

 

Verschiedene Perspektiven einzunehmen heißt nicht Beliebigkeit, sondern hilft, 

falsche Gegensätze zu überwinden und tragfähige Brücken zu bauen – wenn man 

einen klaren inneren Kompass hat. Den glaube ich zu haben. 

 

Ich bin fest davon überzeugt: nur wenn wir in progressiven Milieus wie in 

konservativ geprägten Gegenden die Menschen überzeugen können, dass mit uns 

die Welt wirklich sozialer und ökologischer wird, werden wir unserer 

Verantwortung gerecht. 

 

In diesem Sinne werbe ich um Eure Unterstützung für den stellvertretenden 

Fraktionsvorsitz mit Zuständigkeit für den Themenbereich 1.  

 

Es wäre mir eine Ehre :-) 

 

 

 

Eure Lisa Paus 

  


